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	Gefährdungsanalyse

	



	Benutzung von Aufzugsanlagen 

	Abteilung:
	FM/Verwaltung
	Lfd. Nr.:
	49

	Verantwortlich:
	BM
	Datum:
	16.05.2023



Gefährdungsmatrix
	Eintrittswahrscheinlichkeit
	sehr wahrscheinlich
	f
	g
	h
	i
	j
	Mittels der Risikomatrix wird die Wahrscheinlichkeit des Auftretens eines unerwünschten Ereignisses gegenüber dessen Auswirkung tabellarisch ins Verhältnis gesetzt.

	
	wahrscheinlich
	g
	h
	c
	d
	e
	

	
	möglich
	d
	e
	f
	a
	b
	

	
	unwahrscheinlich
	f
	g
	a
	b
	c
	

	
	sehr unwahrscheinlich
	a
	b
	c
	d
	e
	

	
	
	unbedeutsam
	gering
	mittel
	schwerwiegend
	existentiell
	

	
	Schadenshöhe


Gefährdungsmatrix - Legende
	
	Hohe Gefährdung
	
	Mittlere Gefährdung
	
	Geringe Gefährdung


Maßnahmenbewertung
(++) Maßnahme sehr gut umgesetzt  (+) Maßnahme umgesetzt  (O) Maßnahme in der Umsetzung  (-) Maßnahme nicht komplett umgesetzt (--) Maßnahme nicht umgesetzt, Handlungsbedarf

	Art
	Gefährdung
Belastungsfaktoren
	Hinweise zu den Gefährdungen
	Schutzmaßnahmen
	Bewertung
Maßnahme

	
	1.Ungeschützte bewegte Maschinenteile
	Steckenbleiben zwischen den Fahrkorbtüren
	Türen fallen und fahren automatisch zu. Türen haben eine Sicherheitsschaltung
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.1 Bewegte Transportmittel, bewegte Arbeitsmittel
	Überlastung des Fahrkorbes, Überschreitung, des maximalen Gewichtes. Die Beladung darf nur von Hand geführten Transportmitteln erfolgen
	Betriebsanweisung sind zu beachten
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.2 Unkontrolliert
bewegte  Teile









	Steckenbleiben des Aufzugkorbes








	Durch den Alarmtaster in der Kabine, wird ein Alarm ausgelöst und wird die Firma Krone und Feuerwehr alarmiert,
da nur die Feuerwehr in das Gebäude gelangt.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.3 Absturz
	Absturz des Fahrkorbes 
	Ist durch den Hersteller abgesichert.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.4 elektrische Gefährdung
	Ist die Isolierung der elektrischen Anlage des Aufzuges in Ordnung

	Die Anlage wird vierteljährlich geprüft
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.5 Flüssigkeiten
	Es dürfen keinerlei Flüssigkeiten mit dem Aufzug transportiert werden.
	Mitarbeiter sind unterwiesen keinerlei Gefahrstoffe
mit dem Fahrstuhl zu transportieren.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.6 Brandgefährdung
durch Feststoffe, 
Flüssigkeiten, Gase
	Es dürfen keine berennbaren Materialien mit dem Aufzug befördert werden
	Mitarbeiter sind unterwiesen keine Flüssigkeit im Fahrstuhl zu transportieren.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.7 Raumbedarf
Verkehrswege
	Die maximale Anzahl der Personen im Aufzug darf nicht überschritten werden.
	Herstellerangaben sind zu beachten.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.8 Arbeitsablauf
	Ist in der Betriebsanweisung  beschrieben 
	Mitarbeiter sind unterwiesen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.9 Unterweisung
	Sind die Beschäftigten über all ihre Tätigkeiten sowie über alle ihren Arbeitsplatz betreffende Fragen und Maßnahmen umfassend unterwiesen
	Die Mitarbeiter werden regelmäßig
über die Benutzung des Fahrstuhles
 unterwiesen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.10 Verantwortung
	Wartung und Instandsetzung der Anlage bei Störungen.
	Die Anlage wird vertraglich durch ein autorisiertes Unternehmen überwacht.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-
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